
Noch eine Honigleerzarge daruf stellen und mit 

dem Beutendeckel Beute verschliessen.

Das Glas steht nah am Bienensitz und die Bienen

nehmen das Futter sehr gut an. So kann in kleinen

übersichtlichen Mengen notgefüttert werden.

bei dieser Methode, 

zur Notfütterung im Winter, 

benötige ich die Bienenflucht.

Diese funktioniere ich um.

eine Fütterungsvariante für die Notfütterung im Winter

Für die Notfütterung im 

Winter verwende ich nur 

invertierter Futtersirup

 zB.Api Invert aus der 

ZG Raiffeisen

Bei der Bienenflucht entferne ich

die "Bienenschleuse" 

oder schraube sie ab.

(je nach Model)

Die eine Öffnung, wie in dem Beispiel,

verschliesse ich mit einem Holzdeckel.

Bei der anderen Öffung reduziere ich mit einer

 kleinen Platte die zu grosse Öffnung,

damit mein Honigglas nicht

 durchfallen kann. (nur wenn nötig)

Ich öffne das Bienenvolk welches 

ich füttern muss

 und lege die vorbereitete 

Bienenflucht auf die

Beute

Fülle ein

 Honigglas mit

fertigem Flüssigfutter

(kein Zuckerwasser).

Glas mit einem Deckel

mit kleinen Löchern

verschliessen


